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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

3670/J betreffend Umplanung bzw. Lärmschutzmaßnahmen beim Bau der 

Zu- und Abfahrten für die Veterinärmedizinische Universität in 

Wien 21., welche die Abgeordneten Schemer und Genossen am 27. 

April 1989 an mich richteten, beehre ich mich wie folgt Stellung 

zu nehmen: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Eine Verlegung der Ein- und Ausfahrt der Veterinärmedizinischen 

Universität (VMU) in die Bundesstraße B 3 kann aus folgenden 

Gründen nicht ins Auge gefaßt werden: 

Die Bundesstraße B 3 ist derzeit noch nicht vorhanden und ein 

Realisierungszeitpunkt nicht absehbar. 

Oie an die geplante Bundesstraße B 3 angrenzende Grundstücksseite 

ist zu schmal, um eine Zu- und Ausfahrt für die VMU sowie eine 

Einbindung in die B 3 unterzubringen. 

Der, an der 8 3 liegende 15 m breite Vorgarten ist laut behörd

licher Auflage für die Ausführung von Lärmschutzmaßnahmen frei

zuhalten. 
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Zu Punkt 2 der Anfrage: 

Um der Lärmbelästigung des derzeitigen Durchzugsverkehrs entge

genzuwirken, wurde von Seiten der MA 46 ein Projekt erstellt, 

welches im Fahrbahnbereich Josef Baumanngasse Verschwenkungen 

vorsieht, um eine Geschwindigkeitsreduzierung und somit weniger 

Lärmbelästigung zu erreichen. 
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